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Dr. Jacob Osondu Nwabor wurde am 5. November 1969 in Akwurakwu Agba, 
Nigeria geboren. Er besuchte die Grundschule in seinem Geburtsort und später 
das Knabenseminar, St. Augustine’s Seminary Ezzangbo, Ebonyi Stae, wo er 
fünf Jahre im Internat verbrachte. Nach der Matura im Jahr 1986 entschied er 
sich katholischer Priester zu werden. Er wurde von seinem Heimatsbischof ins 
große Priesterseminar, Seat of Wisdom Seminary, in Owerri geschickt. Nach 
acht Jahren des Philosophie- und Theologiestudiums wurde er im Jahr 1995 
zum Priester geweiht. Sein erster Posten nach der Weihe war im 
Knabenseminar, wo er vor einigen Jahren im Internat war. Er war Vizerektor und 
Studienpräfekt für sieben Jahre. Dann wurde er 2003 nach Österreich für 
Weiterbildung gesandt. Er studiert Moraltheologie an der Universität Wien und 
wurde 2010 zum Doktor der katholischen Theologie promoviert. Er studierte 
inzwischen ein Jahr am Institut für Klinische Psychologie in Rom und kam 
zurück nach Österreich und setzte das Studium in Mediation und 
Konfliktregelung am affiliierten Institut an Sigmund-Freud-Universität Wien fort, 
wo er sich den Titel Master of Science (MSc.) erwarb.  

Da Dr. Nwabor in den verschiedenen Pfarren der Erzdiözese Wien pastoraltätig 
ist, hat er außer seine Abschlussarbeit und Dissertation nicht viel publiziert, 
obwohl er viel geschrieben hat. Zwei von den Schreiben, die schon publiziert 
bzw. im Werden sind: „Sind ausländische (afrikanische) Priester Missionare bei 
uns?“ In: Christus verkünden – Zum missionarischen Charakter des 
Evangeliums. Festschrift für Karl Josef Wallner. Maximilian Heim, Wolfgang 
Buchmüller und Gabriela Wozniak (Hg.). Verlag Friedrich Pustet, 2024. „Die 
Integration der Schwarzafrikaner in Wien: Was bringt Erfolg?“ – Erfahrungen 
eines Seelsorgers in Wien“, In: Der Glaubensfaktor in Wien. Albert Hofmayer et. 
al. (Hg). (2025 noch im Werden). 

Die Pastoraltätigkeiten von Dr. Nwabor zählen unter anderem: 
Gefängnisseelsorger (1995-2003), Aushilfskaplan (2003-2005), Kaplan (2006-
2011), Pfarrmoderator (2011-2021), Priesterrat (2011-2021), Dechant (2014-
2021), Pfarrer (2021 bis Dato), ernannter Vertreter des Bischofs für die Priester 
aus der Diözese Abakaliki in Europa (2022 bis Dato), Leitungskurs 
Mitverantwortliche im Personalreferat der Erzdiözese Wien (2025/2026). 

Hobbies: Lesen, Wandern, Reisen, Schwimmen, Fahrrad fahren u.a. 


